
Pressemitteilungen

Jahrgang 24 Ausgabe November 2020 Nr. 11

News 

1977 - 2017  40 Jahre Kompetenz in Whisky

Stauning RYE, SMOKE und KAOS 
Treff en sich vier Ingenieure, ein Lehrer, ein 
Koch, ein Fleischer, ein Helikopterpilot und 
ein Arzt… Im Fall von Stauning ist das kein 
Witz, sondern der Beginn einer äußerst 
erfolgreichen Reise in die Welt von Single 
Malt und Co. 2005 kamen die neun Freunde 
zusammen – mit einer Vielzahl an Erfahrun-
gen aus verschiedensten Berufen ausge-
stattet, nur nicht in der Whisky-Herstellung. 
Das hielt die abenteuerlustigen Dänen aber 
keineswegs davon ab, eine gemeinsame 
Vision in die Tat umzusetzen: Whiskys mit 
unverwechselbar dänischem Charakter zu 
machen. 

Er fängt den Geruch des Landes, der Dünen, 
der Heide und des Windes ein. Ein Whisky, 
der den Ort refl ektiert: off en, wild, entspannt, 
rein, schwärmt zum Beispiel Whisky-Autor 
Dave Broom über Stauning. Seit der ers-
ten Abfüllung 2011, dem Young Rye, hat 
es die Brennerei von der dänischen West-
küste aus zu internationaler Anerkennung 
gebracht. Jetzt ist die Standard-Range be-
stehend aus RYE, KAOS und SMOKE (zuvor 
PEAT) in der größeren 0,7 Liter Flasche im 
komplett neuen Design verfügbar.
Ihre Geschichte beginnt in einem alten 
Schlachthaus im kleinen Ort Stauning, das 
mit experimentellem Gründergeist zur 
Destillerie umfunktioniert wurde. Von der 
Etikettiermaschine aus Lego bis zum „Malz-
Wender“ bauten die Gründer vieles selbst 
und nutzten, was vorhanden war. Wie etwa 
einen Fleischwolf zum Mahlen des Getrei-
des.
Mit dem eigenen Mälzboden oder den 24 
kleinen, direkt befeuerten Pot Stills aus 
Kupfer verwendet Stauning bis heute eine 
Mischung aus klassischen, im Zuge der In-
dustrialisierung verloren gegangenen Me-
thoden in Kombination mit neuen Ideen. 
Seit 2018 sind diese in der ikonischen neu-
en Destillerie mit ihrer markanten Silhouet-
te zu Hause, die durch ihre großen Fenster 
alle Schritte der Whisky-Herstellung nach-
vollziehbar macht.

Die Experimentierfreude der neun Freun-
de erstreckt sich ebenso sehr auf ihre 
Danish Whiskys. Ihr Ziel: Whiskys mit klar 
dänischem Charakter, die ihre Herkunft 
aromatisch spiegeln und hochleben las-
sen. Grundlage für die Stauning-Produkti-
on ist daher all jenes, das um die Brennerei 
herum wächst: lokal angebaute Gerste und 
Roggen, Torf aus dem Klosterlund-Muse-
um, das Dänemarks Torf-Gewinnung do-
kumentiert, Heidekraut.
Die Destillation über off enem Feuer ver-
leiht dem teils geräucherten new make 
tiefe, komplexe Aromen. Zu voller Reife 
gelangt er in Bourbon Barrels und Virgin 
Oak Casks oder aber in mit Mezcal, Cognac, 
Calvados, Rum oder Wermut vorbelegten 
Fässern. 
So entstehen faszinierende Abfüllungen 
wie RYE. 51% Roggen- und 49% Gersten-
malz – jeweils vom hauseigenen Mälzbo-
den – bilden die Basis für den Standard von 
Stauning. Dieser refl ektiert die Abenteuer-
lust der Gründer, denn Roggen zu mälzen, 
ist aus gutem Grund eher ungewöhnlich. 
Der Aufwand für den Whisky mit deutli-
chen Getreidenoten und einem langen, 
weichen, fruchtig-süßen Finish lohnt sich.
Neben dieser fl üssigen Version eines frisch 
gebackenen Roggenbrotes zählt SMOKE 
zur Core Range. Für die Weiterentwick-
lung von PEAT wird Malz über einer Kom-
bination aus Torf und etwas Heidekraut 
geräuchert, was dem Whisky einzigartig 
dänische Aromen verleiht. Gereift unter 
reichlich Luftzufuhr von der Westküste Dä-
nemarks balanciert der rauchige Däne fri-
sche Zitronennoten und Lagerfeuerrauch.
Dritter im Bunde ist KAOS – im Grunde 
alles, was Stauning tut, in einer Flasche. 
Etwas Rauch, etwas Würze, Süße und viel 
Komplexität vereinen sich in einem äu-
ßerst vielseitigen Whisky. Dafür vermählen 
die Brenner RYE mit rauchigen Single Malt 
Whiskys der Destillerie. Der Name KAOS 
basiert auf Thorvald Stauning, der den Slo-
gan „Stauning oder Chaos“ nutzte, um 1935 
als dänischer Premierminister wiederge-
wählt zu werden.
Was Stauning ausmacht, befi ndet sich jetzt 
nicht mehr allein in der Flasche. Die neuen 
Flaschen stellen die Geschichte der Destil-
lerie am Ringkøbing Fjord dar – aufwendig 
illustriert von dem dänischen Künstler Asb-
jørn Staunstrup Lund. Die schräge Beschich-
tung in mattem Schwarz lehnt sich an die 
markanten Winkel des Brennereigebäudes 
an. Das Beste: Trotz mehr Inhalt halten die 
sympathischen Dänen weitestgehend an 
ihrer Preisgestaltung fest.

Stauning Danish Whisky RYE 
Floor Malted Rye Whisky

Fasstyp: Virgin American 
Oak Barrels, abgefüllt mit 
48% Vol.
Tasting Notes:
Frisch gebackenes 
Roggenbrot, Weingummi 
und ein Hauch von 
Pfeff er in der Nase. Sanfte 
getrocknete Früchte, reife 
Kirschen und pfeff rige 
Eiche werden am Gaumen 
ausgeglichen durch Vanille 
und Zitrusschalen, die zu 
einem langen und weichen, 
zugleich pfeff rigen wie 
fruchtig-süßen Finale führt.

Stauning Danish Whisky SMOKE 
Floor Malted Single Malt Whisky

Fasstyp: First Fill Makers Mark Casks, 
abgefüllt mit 47% Vol.
Tasting Notes:
Der Geschmack von 
summenden Bienen 
und dem Heidekraut 
der Moorlandschaft in 
einer Flasche: Sanfter 
Lagerfeuerrauch vermischt 
sich mit eleganten Noten 
von Zitrusfrüchten und 
Honig. Im Mund öff net sich 
eine intensive Komposition 
von Tabak, Nüssen, Vanille 
und frischen Kräutern.

Stauning Danish Whisky 
KAOS 

Floor Malted Triple Malt Whisky
Fasstyp: stark ausgefl ämmte Virgin 
American Oak Barrels, First 
Fill Makers Mark Casks, 
abgefüllt mit 46% Vol.
Tasting Notes:
Getreide, Schokolade, 
Eiche, Karamell, Zimt und 
Lagerfeuer leiten den 
komplexen Genuss ein. Im 
Geschmack erinnert KAOS 
an einen geräucherten 
Schokoladenriegel mit 
Noten von Nougat, 
Karamell, Lakritze, süßem 
Apfel und Eiche. Der lange, 
rauchige Nachklang ist 
geprägt von Vanille, Orange, 
Tabak, getrockneten roten 
Früchten und mehr Eiche.

Pressemitteilung ; 12.11.2020
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Erinnern Sie sich noch an den Blomstertid? 
Auch an den Moment Körsbär? Genau, die 
mit den unvergesslichen fruchtigen Kirsch-
weinaromen. Jetzt setzen wir noch einen 
drauf und erlauben uns Ihnen eine neue 
Dimension von süßer Fruchtigkeit, in Kom-
bination mit einer würzigen Rauchigkeit zu 
präsentieren!

Der Moment Körsbärsrök ist ein würziger 
und rauchiger Whisky mit einem deutli-
chen Anklang an süße Kirschen. Er wurde 
im Jahr 2010 in Mackmyra Bruk destilliert; 
ihm liegt eine Kombination aus rauchigem 
Destillat, das in ehemaligen Bourbonfäs-
sern gelagert wurde, und aus Destillat des 
eleganten Rezeptes zugrunde. Letzteres 
reifte in Fässern, die mit deutschem Kirsch-
wein gesättigt wurden. Der halbsüße Stark-
wein eignet sich hervorragend für das Sät-
tigen von Fässern und verleiht dem Whisky 
eine intensiv fruchtige Kirschnote.
Der Moment Körsbärsrök wurde in einer 
sehr limitierten Auflage von 1.500 Flaschen 
abgefüllt. Hiervon erreichen den deut-
schen Markt ca. 400 Flaschen. 
Nase: Fruchtig, würzig und rauchig mit 
leichtem Teer, Schokolade und Birnen-
drops, Marzipan und Ingwer. Schwächere 
Noten von Roquefort und Mineralien. 
Geschmack: Fruchtig, leicht rauchig, mit 
gerösteter Eiche in Kombination mit Salz 
und Tabak-blättern. Süße Töne von Rosi-
nen, Butter-scotch und Vanille.
Nachklang: Würzige Vanille, weiche Eiche 
und Tabak-blätter. Ein langes und trocke-
nes Finish.          Pressemitteilung ; 11.11.2020

Isle of Raasay Inaugural Release 2020
Die Single Malt Inaugural Release 2020 der 
Isle of Raasay ist der erste legale Scotch 
Whisky von einer Insel, die auf jahrhunder-
telangen illegalen Destillationen basiert. 
Leicht getorft mit reichen Aromen von 
dunklen Früchten - diese historische Ab-
füllung ist eine Einführung in unseren ty-
pischen Brennereistil. Nicht kaltfiltriert und 
in natürlicher Farbe mit 52 Vol% abgefüllt.
Leicht getorft mit reichen dunklen Früch-
ten 
Wir haben einen eleganten, leicht getorf-
ten Single Malt kreiert, der einen erstklassi-

gen, schmalen Schnitt an den Stills macht. 
Mineralreiches Wasser und lange Fermen-
tationen entwickeln in unserem Geist süße 
Brombeereigenschaften, bevor es über-
haupt die Eiche des Fasses berührt. In first-
fill Tennessee Whiskyfässern  gereift und im 
first-fill Bordeaux-Rotweinfass  nachgereift 
- erwarten Sie Mandel-, Haselnuss- und 
süße Gewürzaromen aus der amerikani-
schen Eiche sowie Karamell-, Toffee- und 
cremige Schokoladennoten aus dem für 
Tennessee Whisky vorgenutzten Fass. Die 
Veredelung im Bordeaux-Rotweinfass aus 
französischer Eiche bringt herzhafte Ge-
würze und Brombeermarmelade in den 
Vordergrund, verstärkt die Aromen dunk-
ler Früchte und verleiht dem Whisky eine 
weitere Schicht Komplexität.

Pressemitteilung ; 13.11.2020

Aberlour 14 Years Old
Mit Aberlour 14 Years Old bringt Pernod 
Ricard erstmals einen 14 Jahre lang gereif-
ten Single Malt Scotch auf den deutschen 
Markt. Der “Neue” aus dem Aberlour-Sorti-
ment wird rechtzeitig zum Weihnachtsfest 
ab Anfang Dezember in Fachgeschäften 
erhältlich sein. 

Die perfekte Balance
Mit der Abfüllung in ausgewählte und 
limitierte Fässer gelingt der schottischen 
Brennerei eine feine Balance zwischen 
ungestörter, natürlicher Reifung und 
traditionellem Handwerk und verbindet 
so mit diesem neuen Single Malt bewährte 

Grundsätze der Whisky-Herstellung. Hier 
treffen hochwertige Zutaten aus lokalem 
Anbau auf Handwerkskunst – für einen 
Single Malt von höchster Qualität.
Ausgewählte Zutaten, die schonend an-
gebaut wurden, verleihen dem Whisky 
durch sorgfältige Herstellerkunst und ei-
nen langjährigen, natürlichen Reifeprozess 
sein einzigartiges Aroma. Schwarze Johan-
nisbeere, Brombeere und Honig zeichnen 
den sanften, abgerundeten Geschmack 
von Aberlour aus. Die 14-jährige Lagerung 
in handverlesenen Oloroso-Sherryfässern 
und Fässern aus amerikanischer Eiche aus 
erster Füllung trägt zu einer aromatischen 
Ingwer-Note bei und verleiht zusätzlich 
eine reichhaltige und cremige Note.
Aberlour 14 YO fügt sich harmonisch in unser 
bestehendes Premium-Sortiment ein. Er ver-
eint exzellentes Handwerk und Erfahrung mit 
dem Verständnis für einen natürlichen Reife-
prozess zu einem einzigartigen Single Malt, 
sagt Andreas Höhner, Head of Brand Ma-
nagement bei Pernod Ricard Deutschland.

Ausgezeichnete Qualität
Schon jetzt wird Aberlour 14 YO für seine 
Qualität international geschätzt: Dieser 
einzigartige Single Malt ist Gewinner ei-
ner der begehrten Doppel-Goldmedaillen 
beim Internationalen Wein- und Spirituo-
sen-Wettbewerb 2020 und einer Goldme-
daille der „International Spirits Challenge“ 
2020.
Aberlour 14 YO Tasting Notes
Hauptnote: Schwarze Johannisbeere und 
Honig
Geruch: Eine ausgewogene Kombination 
aus süßer Vanille und Honig-Note treffen 
auf einen Hauch reifer Kirsche und Voll-
milchschokolade.
Geschmack: Ein abgerundetes Aroma aus 
Schwarzer Johannisbeere und Honig wird 
durch sanfte Noten von Karamell, Brom-
beere und zartem Ingwer verfeinert.
Nachklang: Anhaltend süß und ausgewo-
gen.        Auszug Pressemitteilung ; 18.11.2020

Causeway Collection
Die Bushmills Causeway Collection  ist eine 
limitierte Sonderabfüllung aus der Brenne-
rei mit einer der ältesten Lizenzen zum 
Whiskey-Brennen überhaupt. In kupfernen 
Brennblasen dreifach destilliert, in ausge-
suchten Fässern gereift und von besonde-
rer Stärke.
Der Giant’s Causeway – der „Damm der 
Riesen“, der nur einen Steinwurf von der 
Brennerei entfernt liegt, hat schon immer 
inspiriert. Seit Jahrhunderten. Seine außer-
gewöhnlichen, gewaltigen, hexagonför-
migen Säulen bilden Stufe für Stufe eine 
faszinierende Anreihung von Basaltgestein 
– genau das ist die Inspiration für diese 
außergewöhnliche Sammlung von Single 
Malt Whiskey – die Causeway Collection. 
Die Causeway Collectuion sind weltweit 
zehn individuelle Fassabfüllungen und Fi-
nishes in exklusiven Fässern. Davon stehen 
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Die Kupferschmiede Forsyths

Richard Forsyth, dessen Großvater 1933 
durch den Erwerb eines lokalen Messing- 
und Kupferwerkes den Grundstein für die 
breit gefächerte Gruppe legte, betont die 
anhaltende Nachfrage nach Ausrüstung 
und Dienstleistungen von Forsyths aus Or-
ten weit entfernt von seiner Heimat in Ro-
thes als Grund für seinen Optimismus.
Wie die meisten Unternehmen hatte Forsy-
ths aufgrund von Covid-19 ein schwieriges 
Jahr und der Einbruch der Ölpreise Anfang 
2020 half seinen Öl- und Gaskunden nicht, 
aber der Vorsitzende der Gruppe ist zuver-
sichtlich bezüglich der Zukunftsaussich-
ten.
Das Unternehmen musste bisher keine 
Entlassungen vornehmen, wenngleich „ein 
oder zwei“ Jobs in seinem Hotel jetzt ge-
fährdet sind.
Es sei ein herausforderndes Jahr, aber For-
syth ist möglicherweise in einer besseren 
Position als die meisten anderen Unter-
nehmen. 
Forsyths stellt Kupferbrennblasen und De-
stillationsgeräte für Getränkeproduzenten 
weltweit her. Es werden auch Gerätschaf-
ten für die Öl- und Gasindustrie sowie den 
Nuklearsektor angefertigt.
Die Gruppe beschäftigt rund 400 Mitarbei-
ter, darunter ca. 25 Voll- und Teilzeitkräfte 
im The Station Hotel in Rothes.
Vor etwa fünf Jahren wurde das damals 
verfallene Anwesen und seitdem in ein 
Boutique-Hotel umgewandelt, das nun Be-
sucher aus nah und fern, darunter auch ei-
nige Kunden von Forsyths, in das Herz von 
Speyside lockt.
Das Hotel wurde nach dem Lockdown wie-
dereröffnet, aber angesichts der jüngsten 
Turbulenzen in der schottischen Hotellerie 
erneut geschlossen. Richard Forsyth hofft, 

es bald wieder öffnen zu können.
Der Konzernumsatz für das Jahr bis zum 31. 
Oktober 2020 wird voraussichtlich ähnlich 
wie in den letzten 12 Monaten erwartet, 
wobei der Gewinn aufgrund von Covid-19 
deutlich niedriger ausfallen dürfte. Richard 
Forsyth, der kürzlich zum Officer of the 
Order of the British Empire (OBE) ernannt 
wurde, berichtet für das zum 31. Oktober 
2019 beendete Geschäftsjahr einen star-
ken Anstieg des Vorsteuergewinns auf 7,7 
Mio. GBP im Vergleich zu 4,7 Mio. £ in den 
Jahren 2017/18. Der Jahresumsatz stieg im 
gleichen Zeitraum von 46,8 Mio.£ auf 52,9 
Mio. £.
Forsyths ist mit einem positiven Auftrags-
bestand in das Jahr 2020 eingetreten ist, 
steht aber aufgrund der Auswirkungen von 
Covid-19 und des derzeit sehr niedrigen 
Ölpreises vor vielen Herausforderungen. 
Das Geschäft mit Destillationsanlagen im 
In- und Ausland blüht weiter und Forsyth 
hatte ein stabiles Jahr mit der Wartung von 
Anlagen des Öl- und Gassektors.
Forsyths brach nach dem Beginn des Zwei-
ten Weltkriegs fast zusammen, erlebte 
dann aber durch die in den 1960er und 
1970er Jahren florierende Whiskyindustrie 
einen Aufschwung.
Die Hauptaktivitäten der Gruppe sind Me-
tallverarbeitung, Elektro- und Sanitärarbei-
ten, Tischlerei, Bauwesen, Gerüstdienstleis-
tungen, Lackieren und Sprengen.
Die Kupferbrennblasen von Forsyths sind 
in Destillerien auf der ganzen Welt zu fin-
den und natürlich auch in der schottischen 
Whiskyindustrie.

The Press and Journal ; 02.11.2020

Bowmore bei Heinemann
Beam Suntory hat exklusiv  für den globa-
len Travel-retail Händler Heinemann zwei 

exklusive Bowmore-Whiskyfässer abgefüllt: 
Bowmore 1997 und Bowmore 1995. 

Die Single Malt Scotch Whiskys von Islay 
reiften für 22 bzw. 24 Jahre. Die Whiskys 
sollen laut Beam Suntory sowohl Samm-
ler wie auch Weltreisende ansprechen, die 
einen anderen und besonders exklusiven 
Whisky suchen.
Bowmore 1997 ist limitiert auf 236 Fla-
schen und ab dem 21. November im Frank-
furter Flughafen im Duty-free-Bereich in 
dem Laden von Heinemann erhältlich, 
während die 234 Flaschen des Bowmore 
1995 ab dem 28. November 2020 exklusiv 
im Heinemann-Outlet am Istanbuler Flug-
hafen angeboten werden. 
Jede Flasche ist in einer Präsentationsbox 
mit einer Prägung der Skyline jeder Stadt 
verpackt, die die wichtigsten Wahrzeichen 
von Istanbul und Frankfurt darstellen.

just-drinks ; 04.11.2020
Nachtrag: Der Bowmore 1997 reifte 22 Jah-
re in First Fill Bourbon Hogsheads in den 
No.1 Vaults und wurde dann mit 52,6% 
Vol. abgefüllt. Das Aroma des Whisky bie-
tet Noten von Seetang mit leichten Rauch, 
Klee-Honig, Vanille und geriebenen Hasel-
nüssen. Der Geschmack ist süß und salzig 
mit Noten von Pfannkuchen, Zitronensaft 
und Zucker.

Neue Single Malt Kollektion
Chivas Brothers hat eine Single Malt-Kollek-
tion mit 48 Single Cask-Abfüllungen aus 13 
schottischen Whiskybrennereien herausge-
bracht. Diese Sammlung seltener Speyside-
Malts enthält Kleinserien von The Glenlivet, 
Strathisla, Aberlour und Scapa. 
Im Zentrum der Sammlung steht eine Rei-
he von zehn Einzelfassabfüllungen von The 
Glenlivet, angefangen bei einem 8-jähri-
gen, der in einem ersten first-fill barrel reif-

zwei exklusiv nur in Deutschland zur Ver-
fügung stehen. Der Bushmills 10Y Cognac 
und der Bushmills 28Y Malaga

Bushmills 10 Years Old Cognac Cask 
Nach siebeneinhalbjähriger Reifung in 
Oloroso Sherry Butts und Bourbon Fässern 
hat Master Blender Helen Mulholland die-
sen Whisky in alten und selten Cognacfäs-
ser fertiggestellt:
• 3-fach destilliert, in ausgesuchten Fässern 
gereift und in raren Cognac-Fässern vollen-
det
• Nicht kältegefiltert, ungefärbt mit 46% 
Vol. abgefüllt
• 7 ½ Jahre in Oloroso Sherry Butts und 
Bourbon Barrels; finale, gemeinsame Reife 
für 2 ½ Jahre in Cognac Fässern.
• Limitiert auf: 5.000 Flaschen
Nase: In der Nase warm-harmonisch vom 
süß-würzigem Holz.  
Geschmack: Für Liebhaber von wirklich al-
tem Malt Whiskey. Am besten pur oder mit 

einem klitzekleinen Tropfen Wasser genos-
sen - ein Prachtstück in der jahrhunderte-
alten Tradition der Old Bushmills Distille-
ry. Der Charakter reich, voll von trockener 
Frucht mit Grüßen von Birne und Mandel, 
kombiniert mit der warm-würzigen Süße 
von Vanille und einem Hauch von Zimt. 

Bushmills 28 Years Old Malaga Cask
Nach seiner ersten Reife von über 15  Jah-
ren in Oloroso Sherry Butts und Bourbon 
Barrels nebeneinander hat sich Master 
Blenderin Helen Mulholland dazu ent-
schieden, diesen Whiskey in feinsten, alten 
Malaga-Fässern zu Ende reifen zu lassen. 
Und während es den meisten Herstellern 
genügt, ein Finish 5-6 Monate dauern zu 
lassen, finden wir hier eine unnachahm-
liche Tiefe von Aromen aus dem Malaga-
Fass wieder – durch eine finale, gemeinsa-
me Reife von sage und schreibe 13 Jahren!
• 3-fach destilliert, in ausgesuchten Fässern 
gereift und in extrem seltenen Malaga Fass 

vollendet
• Einzelfassabfüllung
• Nicht kältegefiltert, ungefärbt mit 53,6% 
Vol. Fassstärke abgefüllt
• 15 Jahre in Oloroso Sherry Butts und 
Bourbon Barrels; finale, gemeinsame Reife 
für 13! Jahre im Malaga Fass.
• Limitiert auf: 610 Flaschen
Nase:
Reiche Noten von tiefschwarzem Kaffee, 
vollendet durchmengt mit Waben von Süß-
holz und Nüssen.  
Geschmack:
Für Liebhaber von wirklich altem Malt 
Whiskey. Am besten pur oder mit einem 
klitzekleinen Tropfen Wasser genossen - 
ein Prachtstück in der jahrhundertealten 
Tradition der Old Bushmills Distillery. 
Tiefe, reiche Honignoten, umgarnt von 
Pflaumen und edlen Gewürzen, dazu, wie 
zu erwarten, feine Untertöne von Holz und 
Vanille.

Pressemitteilung ; 23.11.2020
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te (55,5% Vol%.) bis hin zu einem 25 Jahre 
alten second-fill-butt (56 Vol%.). 
Die breitere Sammlung umfasst drei sel-
tene Abfüllungen von Dalmunach sowie 
verschiedene Abfüllungen von Aberlour, 
Allt A Bhainne, Braeval, Caperdonich, Glen 
Keith, Glentauchers, Longmorn, Miltonduf, 
Scapa, Strathisla und Tormore. 
Stellungnahme von Miriam Eceolaza, Mar-
ketingleiterin für Single Malts bei Chivas 
Brothers: 
Unsere Brennereien sind das Herzstück von 
Chivas Brothers und die Distillery Reserve 
Collection zelebriert das Erbe, die Innovation 
und den Stil, die jeden einzelnen einzigartig 
machen. Diese einzigartige Kollektion wur-
de von Hand ausgewählt, um die Breite des 
Charakters und die ansprechenden Aromen 
zu demonstrieren, die Single Malt Destillerien 
erzielen können. Ich freue mich sehr, Whisky-
Liebhaber einladen zu können, mit uns die 
Geschichten der Speyside zu feiern und noch 
tiefer in die weite Welt der Single Malt Whis-
kys einzutauchen.

Drinks International ; 05.11.2020

Neue und alte Brennereien
Aufgrund der zahlreichen Projekte, die welt-
weit zu einer neuen Brennerei führen sollen, 
berichtet diese Rubrik in alphabetischer Rei-
henfolge über neue oder Fortschritte bei be-
reits bekannten Projekten. Auch im Novem-
ber 2020 gibt es Neues zu berichten:
=> Gordon & MacPhail hat den Namen für 
seine neue Brennerei im Cairngorms Natio-
nal Park vorgestellt: The Cairn Distillery. 
Der Name ist von der atemberaubende La-
ge des Neubaus mit Blick auf die Cairn-
gorm-Mountains am Tor zu Speyside ab-
geleitet. Auch der bisherige Arbeitstitel 
Craggan Distillery basierte auf örtlichen 
Gegebenheiten. Die in Familienbesitz be-
findlichen Whisky-Spezialisten erhielten im 
vergangenen Jahr die Baugenehmigung 
für die neue Brennerei. Die Arbeiten began-
nen im Juli dieses Jahres.
In Zusammenarbeit mit der in Glasgow 
ansässigen Markenagentur Good suchte 
das Unternehmen im Internet nach Ideen 
für den Namen und bat Mitarbeiter und 
Aktionäre um Vorschläge. Die mehr als 300 
Namensvorschläge wurden schließlich auf 
eine Auswahlliste reduziert, welche die vor-
gegebenen Kriterien erfüllte.
=> Gortinore Distillers wurde von Aidan 
Mehigan zusammen mit zwei Freunden 
und seinem Vater gegründet. 2016 wurde 
die The Old Mill, Kilmacthomas, vom Wa-
terford Council angemietet. Die Baugeneh-
migung für eine Renovierung des Stand-
orts mit Umbau in eine Brennerei und ein 
Besucherzentrum wurde nun erteilt. Die 
Alte Mühle wurde in den 1850er Jahren als 
Wollmühle gegründet und war später die 
Heimat von Flahavans Irish Porridge. 
Nach den genehmigten Plänen werden 
Gortinore Distillers die Mühle für 8 Mill. 
Euro renovieren, Platz für drei kupferne 

Brennblasen installieren sowie Flächen für 
die Lagerung von Whiskyfässern schaffen. 
Nach der Fertigstellung soll die Brennerei 
eine jährliche Produktionskapazität von ei-
ner Million Flaschen irischen Whiskey errei-
chen und 15 Vollzeitarbeitsplätze schaffen. 
Gortinore vermarktet derzeit die irische 
Whiskey-Marke Natterjack, die dreifach 
destilliert in ex-Bourbon-Fässern reifte und 
anschließend eine Nachreifung in neuen 
ungenutzten amerikanischen Eichenfäs-
sern (Virgin Oak) erhielt.

Vorankündigung
Im November 2020 verkündete die US-ame-
rikanische TTB-Datenbank durch die Ver-
öffentlichung der für den amerikanischen 
Markt eingereichten Etiketten folgende mög-
lichen Abfüllungen:

Bowmore 50 year old
Vintage 1969

veröffentlicht 02.11.2020
Abgefüllt wurden insgesamt 339 Flaschen 
mit 46,9 Vol%.

Longrow Red
Refill Malbec Matured

veröffentlicht 10.11.2020
Die Bezeichnung Malbec Matured lässt 
eine komplette Reifung im Rotweinfass er-
warten, doch der Whisky reifte für sieben 
Jahre im ex-Bourbonfass und erhielt an-
schließend eine Nachreifung im Rotwein-
weinfass des südafrikanischen Weingutes 
De Toren in Stellenbosch. Damit liegt also 
ein wood-finish vor. Abgefüllt wurden 
10.000 Flaschen mit 52,5 Vol%.

Bladnoch Vinaya
veröffentlicht 17.11.2020
Gereift in ex-Sherry- und Bourbonfässern, 
abgefüllt mit 46,7 Vol% ohne Kältefiltrati-
on. Laut dem Label zeigt er Noten von sü-
ßem Gras und grünen Äpfeln. 

Port Charlotte
PAC: 01 2011

veröffentlicht 18.11.2020
8 Jahre alt, abgefüllt mit 56,1 Vol%.

Talisker 43 year old 
Xpedition Oak 

veröffentlicht 19.11.2020
Abgefüllt 1830 Flaschen mit 49,7 Vol%. Die 
Anzahl der abgefüllten Flaschen entspricht 
dem Gründungsjahr der Brennerei. Außer-
dem sieht das Vorderetikett nach einer be-

druckten Flasche oder einer aufgeklebten 
durchsichtigen Folie aus.

Bowmore 40 year old 
veröffentlicht 19.11.2020
Abgefüllt 161 Flaschen mit 48,7 Vol%.

Springbank 10 year old 
Local Barley

veröffentlicht 19.11.2020
Abgefüllt 8.500 Flaschen mit 55,6 Vol%.
Bereits als Abfüllung für 2021 angekündigt 
sind aus der Bruichladdich Brennerei:

Octomore 12.1
super heavy peated: 130,8 ppm

veröffentlicht 24.11.2020
Gebrannt aus Malz der Gerstensorte Con-
certo, angebaut in Schottland, 5 Jahre ge-
reift im ex-Bourbon-Fass,  Die Abfüllung ist 
geplant mit 59,9 Vol%.

Octomore 12.2
super heavy peated: 129,7 ppm

veröffentlicht 00.11.2020
Gebrannt aus Malz der Gerstensorte Con-
certo, angebaut in Schottland, 5 Jahre ge-
reift im ex-Bourbon/SC-Fass,  Abfüllung ge-
plant mit 57,3 Vol%.

Wie immer garantiert das Erscheinen eines 
Etikettes in der TTB-Datenbank nicht die 
nachfolgende Markteinführung einer Abfül-
lung, doch in den meisten Fällen folgte der 
Vorankümdigung auch eine entsprechende 
Abfüllung- häufig auch auf dem europäi-
schen Markt - und manches Mal sogar vor 
der Veröffentlichung in den nur monatlich 
erscheinenden SCOMA News.


